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Seit Jahren fordern wir auf Landes- und Bundesebene Dunkelfeldbefragungen als
Ergänzung zur in weiten Teilen nicht mehr aussagekräftigen Polizeilichen
Kriminalstatistik (PKS).

Der BDK BW begrüßt zunächst ausdrücklich die Einrichtung des Instituts für Kriminologische Forschung Baden-
Württemberg (KriFoBW) an der Hochschule für Polizei Baden-Württemberg. 

Zuletzt haben wir uns auf dem BDK-Landesdelegiertentag 2022 mit dem Vorschlag befasst, ein unabhängiges kriminologisch-
kriminalistisches Forschungsinstitut für BW einzufordern, allerdings unter Beteiligung der Universitäten mit entsprechenden
Studiengängen in BW, wie Tübingen, Freiburg oder Heidelberg. Der Antrag aus dem Bezirksverband LKA BW war damals nur
knapp nicht mehrheitsfähig, insbesondere da wir in der Kommunikation mit den Universitäten enorme Ressourcen hätten
aufbringen müssen, die gerade an anderer Stelle dringender benötigt werden. 

Allerdings gab es nie Zweifel daran, dass Dunkelfeldforschung ein Thema ist, dass endlich zentral im Land angegangen
werden muss. Die PKS ist in weiten Feldern, gerade bei boomender Kriminalität, nicht mehr aussagekräftig – beispielsweise
bei Cybercrime und Betrugsstraftaten nach dem Modus Enkeltrick, Falscher Polizeibeamter und co. 
Ausgleichsmaßnahmen wie die Führung einer ergänzenden Auslands-PKS sind nur ein kleines Pflaster auf einer großen
Wunde, das wenig Heilung verspricht. 

Das Polizeiliche Hellfeld, das nur teilweise in der aktuellen PKS abgebildet wird, muss also zwingend um
Dunkelfeldbefragungen und -studien ergänzt werden. Für Cybercrime gibt es beispielsweise Erkenntnisse, dass das Hellfeld
nur 10-20 % des tatsächlichen Geschehens ausmacht. Wie würde die Statistik also aussehen, wenn alle Fälle dort erfasst
wären? Es würde plötzlich deutlich schwerer fallen, mit Blick auf die aktuell in der PKS erfassten und tendenziell rückläufigen
Fallzahlen, politisch von Erfolgen zu sprechen. 

Deswegen halten wir die landesweite Bürgerbefragung zum Sicherheitsempfinden und zu Kriminalitätserfahrungen durch das
KriFoBW für sinnvoll und wichtig. Wir bitten alle Ausgewählten um Teilnahme.

 

Externer Link:

• IM BW, PM vom 22.09.2023: „Erste landesweite Bürgerbefragung zum Sicherheitsempfinden und zu
Kriminalitätserfahrungen“

• https://www.krifobw.de/

 

Ergänzende Statements zum Thema Dunkelfeld aus dem Bund und BW

In den letzten Jahren haben wir bspw. die Ergebnisse der Pforzheimer Sicherheitsbefragung 2019 medial aufgegriffen: „BDK
BW für flächendeckende Sicherheitsbefragungen (Dunkelfeldforschung)“, Bericht vom 25.07.2020. Auf Bundesebene wurden
zentral die Ergebnisse der „SkiD – ‚Sicherheit und Kriminalität in Deutschland‘ – langjährige BDK-Forderung umgesetzt“,
Bericht vom 26.10.2020 auf der Bundesseite.
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